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Beverungen am 14.Juli 1897 

Vor dem unterzeichneten Standesbeamten erschien heute, der Persönlichkeit 

nach bekannt, der Handelsmann Salomon Mansbach wohnhaft zu Beverungen 

in der Langestraße Nr. 37, jüdischer Religion und zeigte an, daß von der Sophia 

Mansbach geborenen Eichwald, seiner Ehefrau, jüdischer Religion, wohnhaft 

bei ihm, zu Beverungen, in seiner Wohnung am zwölften Juli des Jahres 

tausend acht hundert neunzig und sieben mittags um sechseinhalb Uhr ein Kind 

männlichen Geschlechts geboren worden sei, welches den Vornamen Fritz 

erhalten habe. 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben 

Salomon Mansbach 

Der Standesbeamte 

In Vertretung 

Herold 

Seite 2 : 

Gemäß §2 der 2. Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über die 

Änderung von Familiennamen und Vornamen vom 19.August 1938 hat der 

unterzeichnete Fritz Mansbach mit Erklärung vom 27.Dezember 1938 mit 

Wirkung vom 1.Januar 1939 ab zusätzlich den weiteren Vornamen „Israel“ 

angenommen. 

Beverungen, den 23. Januar 1939 

Der Standesbeamte  

Kleiner 

 

Auf Grund der Verordnung des Präsidenten des Zentral- Justiz-Amts für die 

Britische Zone in Hamburg vom 16.2.1948 wird der vorstehende Handvermerk 

gelöscht. 

Beverungen, den 30.Oktober 1950 

Der Standesbeamte  

In Vertretung 

Schmiger 


